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 Mitteilungen
 der Gemeinde

Sexau

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 21. Mai 2015, beginnend um 19.30 
Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorfstr. 
61, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der die 
Bürger von Sexau und interessierte Personen herzlich ein-
geladen sind.

Tagesordnung:
1.	� Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 

Sitzung
2.	� Aktion Lebensraum - Waldspielgruppe Sexau
  	 Vorstellung Angebotserweiterung Kleinkindbetreuung
3.	� Vergabe der Tiefbauarbeiten im Hohlgaßweg
  	 (Kabelverlegung EnBW)
   	 a. 	 Erweiterung Straßenbeleuchtung
   	 b. 	Mitverlegung von Glasfaserleerrohren
   	 c. 	 Bordsteinarbeiten
4.	� Beratung und Beschluss zur Ausstattung des Bauhofs 

mit Arbeitskleidung
5.	� Baugebiet Denzlinger Straße, Abschnittsbildung und 

Erschließungseinheit Gem. § 37 Kommunalabgabenge-
setz Baden-Württemberg (KAG)

  	 a. 	Abschnittsbildung Anbaustraße „Am Steinacker“    
  	 b. 	Bildung einer Abrechnungseinheit  
6.	� Ergebnisse der Kriminalitätsstatistik 2014         
7.	� Bauanträge       
  	 a.	� Errichtung einer Zaunanlage (Einfriedung), Antrag 

auf Befreiung wegen Abweichung der Höhe der Ein-
friedung Moosweg 5, Flst.Nr.: 1882 

  	 b.	� Nachtrag zum Bauantrag. Neubau eines Einfamili-
enwohnhauses mit Garagen (geänderter Garagen
standort) Brettenbachweg 10, Flst.Nr.: 1819/1 

8.	 Bekanntgaben
9.	 Bürgerfragestunde

Landratsamt Emmendingen
Landratsamt Emmendingen  
– untere Flurbereinigungsbehörde–  
Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg,  
Tel.: 0761/2187-9540, 
Fax: 0761/2187-5499

Öffentliche Bekanntmachung vom 
12.05.2015

Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft 
der Zusammenlegung Waldkirch-Suggental/Wegelbach

1.	� Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtig-
ten im Zusammenlegungsgebiet - Teilnehmer - sowie 
sonstige Interessierte werden zur Wahl des Vorstands

auf Donnerstag, den 02. Juli 2015 um 19:00 Uhr
in die Silberberghalle,

Kirchweg 5, 79183 Waldkirch-Suggental
eingeladen.

2.	� Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß 
§ 21 Abs. 1 FlurbG auf 3 festgesetzt. Für jedes Mitglied 
ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter zu wäh-
len. Nach § 2 des bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum 
FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens 1 Mitglied des Vor-
stands und 1 Stellvertreter aus dem Kreis derjenigen 
gewählt werden, die am Zusammenlegungsverfahren 
nicht beteiligt sind.

3. 	� Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmerge-
meinschaft. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer besit-
zen. Es liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an 
der Wahl zu beteiligen.

4. 	� Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 
1 FlurbG). Wenn sie das 18. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht 
das Wahlrecht den gesetzlichen Vertretern zu. Bevoll-
mächtigte haben sich durch schriftliche Vollmacht aus-
zuweisen.

5. 	� Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat ins-
gesamt jeweils nur je 1 Stimme für jedes zu wählende 
Vorstandsmitglied und jeden Stellvertreter, selbst wenn 
er als Eigentümer und zugleich als Miteigentümer am 
Zusammenlegungsverfahren beteiligt ist. Nur eine Stim-
me hat auch der Bevollmächtigte, auch wenn er selbst 
zugleich Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer ver-
tritt. Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentümer) und 
Gesamthandsgemeinschaften (z.B. Erbengemeinschaf-
ten) haben jeweils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.

6. 	� Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teil-
nehmer am Zusammenlegungsverfahren ist. Die Bewer-
bung von Frauen ist besonders erwünscht.

	� Wahlvorschläge können bis zum 26.06.2015 beim Land-
ratsamt Emmendingen - Untere Flurbereinigungsbehör-
de - Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg - und im Wahl-
termin eingereicht werden. Es sind aber auch Personen 
wählbar, die nicht auf einem Wahlvorschlag stehen. 
Ein Satzungsentwurf gemäß den gesetzlichen Vorga-
ben wird ab 21.05.2015 im Rathaus in Waldkirch und 
in der Ortsverwaltung Suggental zu den ortsüblichen 
Öffnungszeiten zur Einsicht ausgelegt.

gez. Vollmer, VR                                          

Bitte überprüfen Sie rechtzeitig Personal-
ausweise und Reisepässe vor Urlaubsbe-
ginn
Vor Beginn der Urlaubssaison möchten wir darauf hinwei-
sen, dass abgelaufene Personalausweise und Reisepässe 
nicht verlängert werden können. Bitte überprüfen Sie Ih-
ren Personalausweis und Ihren Reisepass auf Gültigkeit. 
Die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei kann bis zu vier 
Wochen betragen. Die Neubeantragung können Sie zu fol-
genden Öffnungszeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 1 vornehmen:

Montag bis Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr
und Mittwoch von 15.30 bis 18.00 Uhr. 
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Bitte beachten Sie, dass seit 26.06.2012 die Kindereinträge 
bei den Eltern im Reisepass nicht mehr gültig sind. Kinder
müssen bei Auslandsreisen über ein eigenes Ausweisdoku-
ment verfügen. Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis:
Bei der Antragstellung wird ein biometrisches Lichtbild so-
wie der bisherige Personalausweis oder Reisepass benötigt.
Die Gebühr beläuft sich auf 28,80 € und für Personen bis 24 
Jahre auf 22,80 €.
Reisepass:
Bei der Antragstellung wird ein biometrisches Lichtbild so-
wie der bisherige Reisepass oder Personalausweis benötigt. 
Die Gebühr beläuft sich auf 59,00 € und für Personen bis 24 
Jahre auf 37,50 €.
Kinderreisepass:
Bei der Antragstellung eines Kinderreisepasses benötigen 
wir den bisherigen Kinderreisepass, Kinderausweis oder 
eine Geburtsurkunde sowie ein biometrisches Lichtbild. 
Kinder ab 10 Jahren müssen eine Unterschrift leisten. Alte 
Kinderausweise können nicht mehr verlängert werden. Die 
Gebühren betragen bei Neuausstellung 13,00 € (6 Jahre 
gültig) und 6 € für die Verlängerung von Kinderreisepässen 
(längstens bis zum zwölften Geburtstag).
Bitte beachten: Der Kinderreisepass ist nicht für eine vi-
sumfreie Einreise in die Vereinigten Staaten von Amerika 
zugelassen.
In dringenden Fällen können auch vorläufige Dokumente 
ausgestellt werden. Für welche Länder Sie welches Dokument 
benötigen können Sie unter www.auswaertigesamt.de erfah-
ren.

Führungszeugnis jetzt online im Internet 
beantragen
Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann sich den Behör-
dengang sparen. Mit dem elektronischen Personalausweis 
können Führungszeugnisse online im Internet beantragt 
und bezahlt werden. Dieses einfache Verfahren steht al-
len Bürgerrinnen und Bürger offen. Voraussetzungen für 
den Online-Antrag sind der neue elektronische Personal-
ausweis, der für die Online-Ausweisfunktion freigeschaltet 
sein muss, und ein passendes Kartenlesegerät. Auf diese 
Weise kann eindeutig identifiziert werden, wer den An-
trag stellt. Ausländische Mitbürger, die keinen deutschen 
Personalausweis besitzen, können in gleicher Weise die 
entsprechende Funktion ihres elektronischen Aufenthalts-
titels nutzen. Neben Führungszeugnissen können auch 
Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister über das neue 
Online-Portal des Bundesamts für Justiz beantragt werden. 
Wie bei der Antragstellung auf dem Amt wird auch beim 
Online-Antrag eine Gebühr von 13 Euro pro Führungszeug-
nis erhoben. Im Online-Portal kann sie mit einer gängigen 
Kreditkarte oder durch Überweisung per „giropay“ begli-
chen werden. Die Führungszeugnisse werden auf grünem 
Spezialpapier gedruckt und mit der Post zugeschickt. Das 
Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen 
und Auskünften aus dem Gewerbezentralregister ist über 
die Website des Bundesamt für Justiz zu erreichen: 
www.bundesjustizamt.de.

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 
Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Ruf-
nummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und 
Samstag, Sonn- und Feiertag rund um die Uhr. Rufnum-
mer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022 833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch. Der Not-
dienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, Emmendin-
gen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, Simonswald, 
Teningen und Waldkirch.

Polizei 					                         110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax 					�     4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf 				         �0761/19240
Notruf Wasserversorgung 	  	� 0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom 		  � 0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova) 	  �0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399

„Nummer gegen Kummer e.V.“  
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby	 Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer	 Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber	 Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Herr Ganter	 Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann	 Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust	 Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin	 Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt	 Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel	 Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt	 Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr 					     Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages „Pfingstmontag“ 

wird der Redaktionsschluss
für das Mitteilungsblatt Nr. 22

auf Freitag, 22.05.2015, 10.00 Uhr vorverlegt.

Voranzeige
Wegen des Feiertages „Fronleichnam“ 

wird der Redaktionsschluss
für das Mitteilungsblatt Nr. 23

auf Freitag, 29.05.2015, 10.00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Nussbaum Medien Rottweil
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Sonntag 24.05.15,
Pfingstwanderung, 10 Uhr

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Di., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und
Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, 
E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

dätsch/kintsch/kontsch mol kumme - könntest du einmal 
kommen

bebbe - kleben (Dätsch mer mol die zwei Babierstückle 
zämmebebbe? - Kannst du mir einmal die zwei Papierstü-
cke zusammenkleben?)

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Gute Planung vermeidet Lebensmittel im 
Mülleimer 
Jedes achte Lebensmittel wird weggeworfen. Im Schnitt 
sind es jährlich 82 Kilogramm Lebensmittel im Wert von 
mehreren Hundert Euro, die jeder deutsche Verbraucher 
entsorgt. Die Gründe dafür sind vielfältig: Unregelmäßige 
Tagesabläufe, spontane Einkäufe, fehlende Zeit zum Ko-
chen, zu große Packungen, falsche Lagerung, zu umfang-
reicher Einkauf für Gäste und Feiern. 
Durch Planung kann viel Geld gespart und Wegwerfen ver-
mieden werden. Richtige Planung ist eines der Themen bei 
der Hauswirtschaftlichen Fachschule in Teilzeit am Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg. 
Dort beginnt im November 2015 der neue Kurs, für den 
ab sofort die Anmeldungen angenommen werden. Unter-
richt ist immer mittwochs von 8:30 – 16:45 Uhr, außer in 
den Schulferien. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Kurs dauert anderthalb 
Jahre und endet im März 2017 mit der Abschlussprüfung 
zur „Fachkraft für den ländlichen Haushalt“. 
Informationsbroschüre, Auskünfte und Anmeldung unter 
Tel. 07641 451 9145 oder per 
E-Mail: k.fackler@landkreis-emmendingen.de

Erster Garten  
ist am Pfingstsonntag geöffnet 
Die Aktion „Tag der offenen Gartentür“ beginnt an Pfings-
ten. Am Pfingstsonntag, 24. Mai 2015 ist als erster Garten 
die Anlage von Anny und Helmut Hohenstein in Herbolz-
heim-Tutschfelden von 13 bis 19 Uhr geöffnet. Der bekann-
te und sehenswerte Garten mit herrlichem Blick liegt ober-
halb des Golfplatzes in Tutschfelden. Er enthält viele teils 
seltene Gehölze, Stauden und Gräser sowie Kletterrosen an 
naturhaften Klettergerüsten. 
Vom Pfingstsonntag bis Mitte September sind insgesamt 
24 Gärten an einem bestimmten Termin für Besucher ge-
öffnet. Erstmals sind in diesem Jahr auch zwei Gärten aus 
Frankreich (in Marckolsheim und Seléstat) dabei. Schirm-
herr der Aktion ist Landrat Hanno Hurth, die fachliche Be-
treuung hat Hansjörg Haas aus Herbolzheim-Bleichheim. 
Der Eintritt in die Gärten ist kostenlos. Alle Termine für 
2015 sind im Überblick auf der Internetseite des Landrat-
samtes Emmendingen unter www.landkreis-emmendin-
gen.de veröffentlicht. Ein Faltblatt mit den Terminen ist an 
der Infotheke des Landratsamtes im „Haus am Festplatz“ in 
Emmendingen und in den Rathäusern erhältlich. 
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Staatl. Weinbauinstitut Freiburg (WBI)

Sonderhinweis zum Rebschutz vom 15.05.2015
Pflanzenschutzmaßnahmen nach Hagelschäden
In vielen Rebflächen im Raum Freiburg, Kaiserstuhl und 
Tuniberg kam es am vergangenen Mittwochabend zu teil-
weise starken Schäden an Blättern und Gescheinen durch 
Hagelschlag. Aufgrund der jetzigen Witterungsverhältnisse 
besteht in vielen Gebieten eine hohe Infektionsgefahr der 
Pflanzen durch die Rebenperonospora, die möglicherweise 
zusätzlich durch die Verletzung des Blattgewebes erhöht 
wird. Eine außerplanmäßige Behandlung der Reben sollte 
allerdings nur dann erfolgen, wenn viele Blätter stark ver-
letzt wurden und die letzte Behandlung keinen ausreichen-
den Schutz mehr bietet. Diese Notwendigkeit besteht in 
der Regel nur, wenn die letzte Behandlung mehr als 7 Tage 
zurückliegt. Bei einem starken Neuzuwachs und unter Be-
rücksichtigung der vorhandenen Blattschäden könnte diese 
auch früher durchgeführt werden. Wenn die Befahrbarkeit 
der Rebfläche es zulässt, sollte dann eine Behandlung mit 
einem tiefenwirksamen Pflanzenschutzmittel erfolgen (z.B. 
Melody Combi, Forum Star oder Pergado). Eine Behandlung 
von Anlagen mit nur leichten Schäden ist nicht notwendig. 
Ebenso ist aufgrund des Entwicklungsstadiums der Rebe kei-
ne Behandlung mit Botrytiziden sinnvoll.
Weitere Informationen zur Peronospora-Prognose finden 
Sie auch auf der Internetseite des Staatlichen Weinbauins-
tituts unter http://www.vitimeteo.de/pero/pero.shtml oder 
Tel: 0761/40165-0, Fax: 0761/40165-70, Internet: http://
www.wbi-freiburg.de, E-Mail: poststelle@wbi.bwl.de

AUS- UND WEITERBILDUNG

IHK Südlicher Oberrhein

Projektmanager/-in (IHK)
Projektmanagement hat sich in vielen Betrieben bewährt: 
Vorhaben sind besser planbar, Zeit, Kosten und Ressourcen 
halten sich im wirtschaftlichen Gleichgewicht. Entscheidend 
für diesen Erfolg ist das Know-how des Projektmanagers. 
Kenntnisse und Fertigkeiten für ein erfolgreiches Projekt-
management vermittelt ab 3. Juli 2015 der berufsbeglei-
tende Zertifikatslehrgang „Projektmanager (IHK)“ am 
IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein in Freiburg. Der 
Lehrgang wendet sich an Projektverantwortliche, Führungs-
kräfte und alle, die in Projekte eingebunden sind oder diese 
managen müssen. Vermittelt werden anerkannte Metho-
den der Planung, Steuerung und Kontrolle von Projekten. 
Dabei gestaltet sich der Lehrgangsverlauf wie der Ablauf 
eines Projektes. Im Teamwork entwickeln die Teilnehmen-
den zugleich ihre Sozial- und Führungskompetenzen. Nä-
heres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt 
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 
0761/20260, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Gewerbe Akademie Freiburg

Informationen zum  
Meister im Zahntechnik-Handwerk
Das Kompetenzzentrum für Zahntechnik an der Gewerbe 
Akademie Freiburg bietet am Samstag, 4. Juli ab 10 Uhr 
eine Information zum Meistervorbereitungskurs Zahntech-
niker Fachpraxis in Vollzeit an. Und zwar geht es um den 
Meister C+, das heißt die Meisterausbildung umfasst nun 
auch die gesamte Ausbildung zur CAD/CAM/CNC-Fachkraft 
Digitale Zahntechnik. Damit hat sich die Zahntechnik mit 
der Digital-Technologie neu positioniert und die Fachkraft 
integriert. Der Nachmittag des 4. Juli steht dann ab 14 Uhr 
ganz im Zeichen der Fachtheorie dieses Meistervorberei-
tungskurses. Wer interessiert ist, kann sich über die Home-
page unverbindlich anmelden. 
Die Meisterkurse sind zertifiziert und können unter be-
stimmten Voraussetzungen mit dem Meister-BAföG geför-
dert werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Schulung zum Ausbilder
Wer als Ausbilder/in in einem Unternehmen tätig werden 
will, der muss die entsprechende Qualifikation nachwei-
sen. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet vom 6. bis 31. 
Juli 2015 wieder eine Ausbildung der Ausbilder in Vollzeit 
an. Angestellte, Gesellen, Unternehmer und Facharbeiter 
können daran teilnehmen, um sich neben der fachlichen 
Eignung auch die berufs- und arbeitspädagogische Kom-
petenz anzueignen. Denn der Ausbilder ist später auch für 
die Auszubildenden im Unternehmen zuständig. Er berei-
tet die Ausbildung vor und stellt auch die Auszubildenden 
ein, um sie erfolgreich zum Abschluss zu führen. Der Lehr-
gang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet un-
ter www.wissen-hoch-drei.de

Speckstein-Werkstatt, 24026
in den Pfingstferien für Kinder ab 8, Leitung: Dorothea 
Bruhn,  Denzlingen, Rocca- Werkraum, Mi., 27.05.2015, 
10:00–12:15 Uhr, Do., 28.05.2015, 10:00–12:15 Uhr, Fr., 
29.05.2015, 10:00–12:15 Uhr
Apache OpenOffice für den Büroalltag, 51802
Einführung in OpenOffice 4.0, 
Zunehmend nutzen Unternehmen und Privathaushalte die 
sogenannte freie Software, um die Abhängigkeit von Mi-
crosoft zu verringern und um Kosten zu sparen. Leitung: 
Klaus Gruska, Denzlingen, Gymnasium, 4-mal mittwochs, 
18:30–20:45 Uhr, Beginn: 10.06.2015
Die Gelbbauchunke, 11044
Die Gelbbauchunke gehört zu den besonders gefährdeten 
und daher besonders schützenwerten Tieren. Deshalb wur-
den für sie spezielle Fauna-Flora-Habitat-Gebiete (FFH) aus-
gewiesen und besondere Schutzmaßnahmen umgesetzt, 
Leitung: Klemens Fritz, 
Sexau, Treffpunkt: Parkplatz am Horneck, Sa., 13.06.2015, 
15:00–18:00 Uhr
Auf den Spuren von Sebastian Kneipp, 12018
Der Kneipp-Verein Waldkirch e.V., der 2014 seinen 110. 
Geburtstag feierte und damit zu den ältesten Kneipp-Ver-
einen Deutschlands zählt, informiert Sie über die Gesund-
heitslehre von Sebastian Kneipp und die Wasseranwendun-
gen in Theorie und Praxis. 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 
79350 Sexau 
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Leitung: Lucia Farina-Nowatzke, Heilpraktikerin, Wald-
kirch, Reformhaus Steinhart, Marktplatz 8, So., 14.06.2015, 
09:30–12:30 Uhr
Originelle Kinder: Hochbegabt oder Hochsensibel?, 17060
Jedes Kind hat besondere Fähigkeiten und Begabungen 
und soll individuell gefördert werden. Gerade bei beson-
ders originellen Kindern ist das nicht immer einfach. Re-
ferent/in: Annette Graf-Winkler, Begabungspädagogin, 
Lerntherapeutin, Denzlingen, Brückleackerschule, Di., 
16.06.2015, 19:30– 21:00 Uhr
Wann sind Eltern "gute Eltern"? 16065
Die fünf Säulen der Erziehung - Es soll um das Fundament 
gehen, auf welchem Erziehung und ein liebevolles, koope-
ratives Miteinander gelingen kann. Leitung: Laya E. Galli-
na, Dipl.-Pädagogin, HP (Psychotherapie), Emmendingen, 
Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Fr., 19.06.2015, 19:00–
21:00 Uhr
Schlosswanderung im Elsass, 11006
Von den drei Burgen von Eguisheim bis Schloss Hohlands-
burg. In dieser leicht zu bewältigenden dreistündigen 
Wanderung werden wir die Schlösser der "5 Schlösser Stra-
ße" besichtigen. Leitung: Anne Rapp, Abfahrt in Emmen-
dingen, Sa., 20.06.2015, 08:00–18:00 Uhr
E-Bike, Pedelec und Co., 11550
Chancen und Risiken eines neuen Verkehrsmittels. Elektro-
fahrräder, sogenannte "Pedelecs" werden immer belieb-
ter. Nach einem theoretischen Einstieg unter Anleitung 
eines Moderators der Deutschen Verkehrswacht, besteht 
im Anschluss die Möglichkeit zu einer Probefahrt mit ver-
schiedenen Pedelecs auf dem Verkehrsübungsplatz. Das 
Seminar richtet sich an Interessierte über 50 Jahre. Lei-
tung: Jerry Clark, Emmendingen, Verkehrsübungsplatz, Sa., 
20.06.2015, 15:00–17:00 Uhr
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau - 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 
3, telefonisch: (07641) 9225-25, per Fax: (07641) 9225-33, 
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de

Öffnungszeiten
- mittwochs 	19:00 bis 22:00 Uhr
- freitags   	 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Pfingstsonntag, 24. Mai 
10.00 Uhr   	 Gottesdienst mit Abendmahl
13.00 Uhr   	 Trauung Daniel Bracht und Katrin Schweizer
Pfingstmontag, 25. Mai
10.00 Uhr   	 Gottesdienst mit Taufe von Helena Manto 	
				    und Alexander und Leon Härter
Mittwoch, 27. Mai
  9.30 Uhr   	 Krabbelgruppe im Gemeindesaal

Urlaub
Das Pfarramt ist in der Zeit vom 26. Mai– 7. Juni nicht be-
setzt.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
in der Zeit vom 26.05. – 31.05. an Pfarrer Hartwig, Denzlin-

gen, Tel. 07666/610012 und vom 01.06. – 07.06. an Pfarrerin 
i.R. Hanebuth, Denzlingen, Tel. 07666/880463

Neue Öffnungszeiten im Pfarramt
Das Pfarramt hat seine Öffnungszeiten geändert und ist 
nun wie folgt zu erreichen:
Dienstag    	 von   9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch    	 von   9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	von 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter
www.eki-sexau.de

Sonntag, 24. Mai 2015 - Pfingstsonntag
09.30 Uhr 	 Reichenbach        
				    Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 25. Mai 2015 - Pfingstmontag
09.30 Uhr 	 Mußbach
				    Gottesdienst 

Freitag, 22. Mai
09.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
19.00 Uhr 	� Maihock (Kolpingfamilie) mit der „Stimm-

bänd Glottertal“ und Liedern und Texten von 
und mit Günter Schmid. 

Samstag, 23. Mai
18.30 Uhr 	 Hl. Messe mit dem Kirchenchor (St. Bonifatius)
Sonntag, 24. Mai- Pfingstsonntag
10.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Johannes)
Montag, 25. Mai- Pfingsmontag
10.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
10.30 Uhr 	� Ökumenischer Wortgottesdienst in Tennen-

bach
Dienstag, 26. Mai
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Johannes)
19.30 Uhr 	 Maiandacht in Tennenbach 
Mittwoch, 27. Mai
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 29. Mai
09.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663
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Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Chorfreunde Sexau

Einladung zum Sängerhock
Am 14. Juni 2015 findet wieder unser Sängerhock auf dem 
Anwesen Schwaab statt. Dazu möchten wir schon jetzt 
recht herzlich einladen. Merken Sie sich diesen Termin vor, 
mehr dazu demnächst hier....

Nachbarschaftshilfe
Am Dienstag, den 02. Juni 2015 um 20.00 Uhr, findet unser 
nächstes Treffen in den Räumen der Tagesbetreuung statt.
Wir bitten um Erscheinen.

Samstag, den 23.05.15
18.00 h, 	 Frauen:  	 SG Sexau/Buchholz – TuS Oberrotweil
                 			   in Buchholz                       
Sonntag, den 24.05.15 
13.00 h, 	 Herren:   	FC Sexau II – DJK Heuweiler II
15.00 h, 	 Herren:   	FC Sexau I – DJK Heuweiler I  

INSTRUMENTENZIRKEL
Nach dem so erfolgreichen Start unseres Instrumentenzir-
kels wollen wir nun in die 2. Runde gehen. Für alle Kinder 
ab 8 Jahren bieten wir unseren Instrumentenzirkel an. 
Hier könnt ihr 4 Wochen lang die verschiedensten Blasinst-
rumente kennen- und spielenlernen. Ob Klarinette, Querflö-
te, Trompete oder Horn - alles ist möglich. Wenn ihr euch für 
das Lieblingsinstrument entschieden habt, geht es weiter im 
Einzel- oder Partnerunterricht bis wir uns im „großen Ver-
ein“ wiedersehen. Nebenbei werdet ihr immer wieder bei 
Veranstaltungen mit den anderen Zöglingen in der Gruppe 
oder sogar mit den „Großen“ spielen. Außerdem machen 
wir Vorspiele für die Eltern und auch Ausflüge. 
Wir, der Musikverein Sexau, freuen uns auf dich!

Interessiert? 
Anmeldung beim Jugendteam des MV Sexau bei Anja Rees, 
Tel. 07641 9371688 oder 
E-Mail: Jugendleiter@musikverein-sexau.de.

Die Damen des TC Sexau starten erfolgreich in die Saison 
2015
Die Damenmannschaft des TC Sexau hat sich für die Saison 
2015 viel vorgenommen. Nach intensivem Hallentraining 
und kräftezehrendem Vorbereitungswochenende mit ih-
rem erfahrenenTrainer Marius Gogonea sind die Erwartun-
gen enorm. 
Daher waren jetzt alle Damen heiß auf den Saisonstart. Der 
Gegner im ersten Spiel war die TSC TC Schiltach/TC Schen-
kenzell 1. Dieses Spiel wurde vom TC Sexau in der letzten 
Saison mit 7:2 klar verloren. 
Die erste Runde ging nach einem spannenden Match-Tie-
break mit 2:1 an den TC Sexau. Auch die zweite Runde wur-
de mit einem intensiven Match-Tiebreak beendet und ging 
auch mit 2:1 an den TC Sexau. Nach den Einzeln stand es 
nun schon 4:2 für den TC Sexau.
Jetzt mussten sich die Damen von der TSC TC Schiltach/
TC Schenkenzell 1 etwas einfallen lassen. Zwangsläufig 
mussten sie alle Doppel gewinnen, wenn sie hier nicht mit 
leeren Händen nach Hause gehen wollten. Sie haben alles 
probiert mit taktisch klug aufgestellten Doppelpaarungen. 
Die Damen des TC Sexau waren klar im Vorteil, da nur ein 
Doppel gewonnen werden musste. Auch der TC Sexau stell-
te taktisch klug auf und gewann, wie erwartet, ein Doppel 
und somit den Spieltag mit 5:4. 
Alles in allem war es ein spannender 1. Spieltag mit dem 
erfolgreicheren Ausgang für den TC Sexau. So kann es wei-
tergehen in der Saison. 
Barbara Dörr
2. Vorstandsvorsitzende TC Sexau

Damenmannschaft TC Sexau

Spieltreff für Erwachsene

Es geht weiter!
Wir spielen wieder „Mensch ärgere Dich nicht“, Karten- 
oder Würfelspiele, Mühle, Dame usw. am Dienstag, dem 26. 
Mai 2015, von 14.30 - 17.00 Uhr in der Bürgerbegegnung 
Sexau, kleiner Saal - vorbeikommen und mitmachen -. 
Neue Mitspieler/innen sind gerne willkommen. 
Nächste Termine voraussichtl. 09.06. und 23.06.2015
Rückfragen bei Monika Enke, Tel.: 6746
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Geführte Wanderung in Freiamt
“Zur Kniesteinkapelle”
Am Dienstag, 26. Mai 2015, ist eine geführte Nachmittags-
wanderung unter dem Titel “Zur Kniesteinkapelle” mit 
Wanderführer Fritz Sillmann. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr 
beim Gasthaus „Hintere Höfe“ im Ortsteil Ottoschwanden. 
Anschließend ist gemütliches Beisammensein. Gutes Schuh-
werk und witterungsentsprechende Kleidung werden emp-
fohlen. Anmeldung erbeten bei der Tourist-Information 
Freiamt, Telefon 07645/91030, Telefax 07645/91 03 99, 
E-Mail:	 info@freiamt.de, 
Internet: 	www.freiamt.de

Fitness und Wasserspaß an Pfingsten in 
Freiamt
Zum Fitness tanken und zur Erholung haben das Hallenbad 
sowie die Sauna im Kurhaus Freiamt am Pfingstsonntag, 
24. Mai 2015, und am Pfingstmontag, 25. Mai 2015, jeweils 
von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Bei guter Witterung kann 
an diesen Pfingstfeiertagen ab 14:00 Uhr auch Minigolf ge-
spielt werden. 

Mühlentag bei Mühle und Bäckerei Mellert
Am Pfingstmontag, 25. Mai 2015, ist von 11 bis 18 Uhr Ak-
tionstag bei der Mühle und Bäckerei Mellert in Freiamt 
im Ortsteil Reichenbach. Der Familienbetrieb Mellert, der 
seit 1567 mit der Wasserkraft des Reichenbachs das Ge-
treide mahlt, bietet von Weizenmehl über Eiernudeln bis 
hin zum Steinofenbrot eine Vielzahl von Produkten an. 
Auf dem Programm stehen die fachliche Beratung durch 
Müller, Mühlenbauer und Bäcker. Auch ein Informations-
stand der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung (Brot) ist 
für die Besucher präsent. Die Besichtigung der Mühle und 
Bäckerei erfolgt während der Produktion. Vielfältig sind 
die Informationen: Besichtigung der Mühle in drei Stock-
werken, Landwirte stellen ihr Getreide vor. Ferner können 
Getreide- und Mehlsilos, Wasserkraftanlage, Dieselaggre-
gat für wasserarme Zeiten, Backstube und Verkaufsraum 
besichtigt werden, wo auch die Vorstellung der Produkte 
erfolgt. Dazu gibt es noch einen Infostand über Alpenlän-
dische Volksmusik durch Alfred Herr.
Die Bewirtung beim Mühlenhock erfolgt durch die Freiwil-
lige Feuerwehr Freiamt. Weitere Informationen unter Tele-
fon 07645/280, Internet www.freiamt.de und 
www.muehlenbaeckerei-mellert.de

Fr 22.05.15 Matt EppSinger/Songwriter - Schlosskeller, 
Schlosskeller,e.V., 20:30 Uhr

Fr 22.05.15 RockseiDank isch Freitag mit oldj Max - 
Mehlsack, Mundingen, 21:00 Uhr

Sa 23.05.15 Coldsweet - Best Hard-Rock-Hits, 
Mehlsack, Mundingen, 20:30 Uhr

So 24.05.15 oldj Max: Rock-Pop-Pfingstparty - 
Mehlsack, Mundingen, 21:00 Uhr

Di 26.05.15 Tee Dee Young feat. Henry Carpenato Band 
Mehlsack, Mundingen, 20:30 Uhr

Mi 27.05.15 Krämermarkt - Marktplatz, 
ARGE Veranstaltung und Werbung, 
Ortraut Meyer, 08:00-18:00 Uhr

Mi 27.05.15 oldj Max: Rock Bistro '60 '70 '80 - 
Mehlsack, Mundingen, 21:00 Uhr

Do 28.05.15 DJ Robby: Schlagerparty - 
Mehlsack, Mundingen, 21:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN
IN WALDKIRCH

Malworkshop im Roten Haus
„Keine Angst vor dem weißen Blatt“ 
Auf Wunsch vieler Teilnehmer veranstaltet der Förder-
verein Mehrgenerationenhaus Rotes Haus wieder einen 
Malsonntag mit dem Titel „Keine Angst vor dem weißen 
Blatt“. Alle, die gern einmal unter Anleitung malen und 
ein schönes Bild gestalten wollen, Anfänger und Geübte, 
lädt der Förderverein herzlich ein am Sonntag, 31. Mai, 
von 10.30 bis etwa 16 Uhr im Roten Haus. Der Waldkircher 
Maler Günter Henning wird ins Malen mit Acrylfarben ein-
führen und den Workshop begleiten. Die Materialien wie 
Leinwände, Farben, Pinsel usw. werden bereitgestellt. Ein 
altes Hemd als Malerkittel wird empfohlen. Die Teilnehmer 
beteiligen sich an den Kosten für die Materialien, Imbiss 
und Getränke. Eine zusätzliche Teilnahmegebühr wird 
nicht erhoben. Auskunft und Anmeldung unter Telefon 
07681 / 8730 oder per E-Mail juttabeckmann1@web.de. Die 
Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Grünspargel: die Vitamin- und 
Mineralstoffbombe
Grünspargel (botanisch: Asparagus officinalis) wird häufig 
als weniger wertvolle Spargelart angesehen – doch das völlig 
zu unrecht. Das Königsgemüse in Grün enthält sogar mehr 
Mineralstoffe und Vitamine als der weiße Bleichspargel. Wie 
der botanische Name officinalis verrät, werden dem Spargel 
sogar medizinische Eigenschaften zugeschrieben. In erster 
Linie wirkt das Gemüse harntreibend und abführend. Grün-
spargel kann aber noch mit einem anderen Pluspunkt auf-
warten: Pflanzung, Pflege und Ernte sind sehr viel einfacher 
als bei Bleichspargel.

Die Pflanzzeit hat zwar schon Ende April begonnen jetzt ist 
allerdings gerade noch Zeit, ein Spargelbeet anzulegen. Alle 
Ungeduldigen seien aber an dieser Stelle vorgewarnt: Zwei 
ganze Jahre brauchen die Pflanzen, bis sie geerntet werden 
können. Der Boden sollte – für Spargel typisch – humos und 
locker sein, eine kräftige Kompostgabe bietet die nötigen 
Nährstoffe. Ein kleiner Graben, etwa einen Meter breit und 
25 Zentimeter tief, bildet die Grundlage des Spargelbeetes. 
Hier wird eine Kompostschicht eingefüllt und dann die Jung-
pflanzen im Abstand von 40 bis 50 Zentimetern gesetzt. Etwa 
fünf Zentimeter lockere Erde oder Sand bedecken die Pflänz-
chen. Für ausreichende Spargelmahlzeiten sollten etwa 10 
Pflanzen pro Person gesetzt werden. 

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde


